
  

       


 


  

 









 










 
   

 


-
-

-
-

-
- -

-

Von
Auf
Es

Gott
ihn
tut

will
will
ihm

ich
ich

nichts

nicht
ver
ge

las
trau
fal

sen,
en

len,

denn
in

denn

er
mei
was

lässt
ner
mir

nicht
schwe
nütz

von
ren
lich

mir,
Zeit;
ist.

führt
es
Er



 



 

       


 


  














 










 
   


 



-
-

-
-

-
-

-
-
-

mich
kann

meint’s

durch
mich
gut

al
nicht
mit

le
ge

uns

Stra
reu
al

ßen,
en,
len,

da
er

schenkt

ich
wen
uns

sonst
det
den

irr
al

Her

te
les
ren

sehr.
Leid.

Christ,

Er
Ihm
sein’





5











 

















 


  


    


  




 


   


 



 



- -

-
-

-
-

-

-

-
-
-

reicht
sei
ein

mir
es
ge

sei
heim
bor

ne
ge

nen

Hand;
stellt;
Sohn;

den
mein
durch

A
Leib,
ihn

bend
mein

er

und
Seel,
uns

den
mein

be

Mor
Le

sche

gen
ben
ret,

tut
sei

was





 

9

    

   

   


 






 


 



  



 








 



-
-
-

-
-
- -

-
-

er
Gott
Leib

mich
dem
und

wohl
Gerrn

Seel

ver
er
er

sor
ge

näh

gen,
ben;
ret.

wo
er

Lobt

ich
schaff ’s,

Gott

auch
wie’s

im

sei
ihm
Him

im
ge

mels

Land.
fällt!

thron!










13

Von	Gott	will	ich	nicht	lassen	(EG	365)
Satz:	Max	Reger


